
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
von „Schwimmen im Ried“ – Katja Zimmermann 

Stand Februar 2020 
 
§ 1 Allgemeine Bestimmungen: 

(1) Für die Rechtsbeziehungen zwischen „Schwimmen im Ried“ – Katja Zimmermann (im 
Folgenden: Schwimmen im Ried) und dem Kunden gelten ausschließlich diese 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen (im Folgenden: AGB). (2) Die AGB dienen der 
Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit der Schwimmbäder, in denen der Kunde Schwimm- 
oder Sportaktivitäten, betreibt. (3) Verbraucher im Sinne dieser AGB ist nach § 13 BGB 
jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu einem Zweck abschließt, dass weder 
ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden 
kann. 

 
§ 2 Angebot, Anmeldung, Platzreservierung und Vertragsschluss: 

(1) Alle Kursangebote sind freibleibend und unverbindlich bis zum Vertragsschluss. 
Anmeldungen für die Kursangebote müssen vom Kunden schriftlich erfolgen. Die jeweilige 
Platzreservierung ergibt sich nach dem Eingang der Anmeldungen bei Schwimmen im 
Ried. Sollte das Kursangebot nach Eingang der Anmeldung bereits belegt sein, wird sich 
Schwimmen im Ried unverzüglich beim Kunden melden. 

 
§ 3 Widerrufsbelehrung: 

(1) Kunden, die Kurse bei Schwimmen im Ried online gebucht haben, können ihre 
Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen, ohne Angabe von Gründen, in Textform (z.B. 
Mail) widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung, jedoch nicht vor 
Vertragsschluss und auch nicht vor Erfüllung der Informationspflichten von Schwimmen im 
Ried gem. Art: 246 § 2 i.V.m. § 1 Abs. 1 und 2 EGBGB und denen gemäß § 312e Abs. 1 
Satz 1 BGB i.V.m. Art. 246 § 3 EGBGB. Der Widerruf ist zu richten an: „Schwimmen im 
Ried“ Katja Zimmermann, Ziegeleistr. 3n, 64560 Riedstadt oder Schwimmen-im-
Ried@web.de. 

 
§ 4 Umfang der Leistungen: 

(1) Der Umfang der Leistungen ergibt sich aus den Informationsblättern und Kursplänen.  
Schwimmen im Ried ist berechtigt, die zur Durchführung des Vertrages erforderlichen 
Leistungen durch qualifiziertes Personal ausführen zu lassen. (3) Änderungen innerhalb 
der Kursangebote sowohl in zeitlicher als auch in personeller Hinsicht bleiben im Rahmen 
des Zumutbaren vorbehalten. 

 
§ 5 Kursgebühren und Zahlungsbedingungen: 

(1) Nach Vertragsschluss verpflichtet sich der Kunde zur Zahlung der Kursgebühr. (2) Nimmt 
der Kunde nach Vertragsschluss nicht an dem Kurs teil oder bricht er diesen vorzeitig ab, 
so ist, außer in den Fällen der außerordentlichen Kündigung, eine Rückerstattung der 
Kursgebühr, auch nicht anteilig, ausgeschlossen. Schwimmen im Ried behält sich vor bei 
nicht Erscheinen, dem Kunden die Kurskosten in Rechnung zu stellen. 

 
§ 6 Rücktritt vom Vertrag: 

(1) Schwimmen im Ried kann vom Vertrag zurücktreten, wenn die erforderliche Mindestzahl 
von Teilnehmern/innen nicht erreicht wird, oder wenn, aus Gründen, die Schwimmen im 
Ried nicht zu vertreten hat, der/die Kursleiter/ in (z. B. Krankheit), ausfällt, technische 
Gerätschaften oder extern angemietete Kursräumlichkeiten nicht zur Verfügung stehen. 
(2) Für Kurse, die nicht zustande kommen, wird die gezahlte Kursgebühr zurückerstattet. 
(3) Es gelten die gesetzlichen Verjährungsfristen. (4) Weitergehende Ansprüche der 
Kunden gegen Schwimmen im Ried bestehen nicht. 

 



§ 8 Haftung: 
(1) Die Kunden benutzen die Kursräumlichkeiten (Schwimmbäder) auf eigene Gefahr, 

unbeschadet der Verpflichtung von Schwimmen im Ried, die Einrichtungen in einem 
verkehrssicheren Zustand zu halten. (2) Für Gesundheitsschäden, die während oder nach 
Abschluss des Kurses auftreten, übernimmt Schwimmen im Ried keine Haftung. (3) Für 
Zerstörung, Beschädigung, oder für das Abhandenkommen der während der Kurse 
eingebrachten Sachen der Kunden haftet Schwimmen im Ried nicht. Dies gilt auch für die 
auf dem Parkplatz abgestellten Fahrzeuge, Fahrräder oder sonstige Sachen. (4) Für das 
Abhandenkommen von Wertsachen und Bargeld wird nicht gehaftet. (5) Schwimmen im 
Ried haftet nicht für Schäden, die dem Kunden durch Dritte zugefügt werden. (6) Die 
Haftung von Schwimmen im Ried auf Schadensersatz, gleich aus welchem Rechtsgrund, 
ist auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt. (7) Die vorstehenden 
Haftungsbeschränkungen gelten nicht für die Haftung wegen vorsätzlichen Verhaltens 
oder grober Fahrlässigkeit für Sach- oder Vermögensschaden oder wegen Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. (8) Es besteht ein Haftungsausschluss bei 
höherer Gewalt, wenn Schwimmkurse wegen außerordentlichen Ereignissen, die 
unverschuldet von außerhalb kommen. Eine Erstattung der Kursgebühr ist hier 
ausgeschlossen. 

 
§ 9 Allgemein: 

(1) Die Hausordnung des jeweiligen Schwimmbades ist zu beachten. (2) Ihr Kind muss, 
unabhängig vom Alter, die Reife haben den Anweisungen unseres Schwimmschulteams 
zu folgen, um eine eigene Gefährdung, als auch die anderer Kurs-Teilnehmer 
auszuschließen. Sollte unser Team bei der Arbeit mit den Kindern feststellen, dass dies 
nicht in ausreichenden Massen für die Teilnahme am Schwimmkurs, gegeben ist, behalten 
wir uns vor diese Kinder zum jeweiligen Zeitpunkt aus dem Kurs zu nehmen. 

 
§ 10 Schlussbestimmungen: 

(1) Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise nicht rechtswirksam 
sein oder ihre Rechtswirksamkeit später verlieren, so soll hierdurch die Gültigkeit der 
übrigen Bedingungen nicht berührt werden. (2) Mündliche Nebenabreden bestehen nicht.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Riedstadt, den 1. Februar 2020 


